
ZUR REIHE

Beim Lehren und Lernen über 
Ungleichheitsverhältnisse in Diffe-
renz- und Dominanzverhältnissen 
tun sich vielfältige Spannungsver-
hältnisse und Reproduktionen auf 
und werden in unterschiedlicher 
Art und Weise relevant. Wir wollen 
uns im Rahmen der Veranstaltung 
einigen dieser Spannungen nähern 
und hier u.A. der (wahrgenommen) 
Kluft zwischen Theorie und Praxis. 
Dabei steht dieses Mal das Thema 
Rassismus und Rassismuskritik in 
Lehr- und Lernräumen im Fokus, 
mit Fragen wie:  Wie möchten wir 
Lehr- und Lernräume gestalten? 
Kann Rassismuskritik gelehrt 
werden, bzw. welche Lehr- & Lern-
verhältnisse können hier welche 
Rolle spielen? Was kann ermöglicht 
werden? Wo können Fallstricke 
ausgemacht werden?

Institut für Bildungswissenschaft, Hörsaal 1
Sensengasse 3a, 1090 Wien

15.00 – 16.30 Uhr 
zwei parallele Workshops 

Für Studierende mit der 
AG Gegen intersektionale 
Diskriminierung und 
Rassismus (KSA) zu 
„Die Situation 
in unserem 
Studiengang und 
was zu ändern 
wäre“ (deutsch & 
english)

Für Lehrende zu 
Rassismus und 
Rassismuskritik in 
unserer Lehre?

17.00 - 18.45 Uhr 
Vorträge und Austausch

Canê Çağlar: 
„Zur Handlungsfähigkeit 
von Schwarzen, indigenen 
und of Color Studierenden 
am Lernort Universität“

Adolé Akue-Dovi: 
„Gestaltung 
rassismuskritischer 
Lernräume an 
Universitäten“

Danach gemütlicher 
Ausklang
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